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Aber auch diese Eiche unterliegt dem Naturgesetz des Werdens
und Vergehens. Die Entwicklung des Mittelalters steht an ihr nicht
still. Politische Umgestaltung und religiöse Revolution erschüttern auch
diesen Baum bis ins Mark hinein. Neue Erwerbsverhältnisse hindern
die Möglichkeit der Entfaltung und Fortpflanzung. Wie weit
biologische Ursachen wie Krankheit, Unfruchtbarkeit und minderwertige
Erbanlagen den einen oder andern Ast verkümmern ließen, bleibt uns
Geheimnis, das kein Tagebuch lüftet. Noch steht der adelige Baum
als beredter Zeuge über mehr als sieben Jahrhunderte. Mit Ausnahme
derer von Landenberg hat er alle Ministerialen-Stämme der Ostschweiz
überlebt.

Korrektur zu Seite 125 in : Zur Familiengeschichte der Blarer.

Ich wurde darauf aufmerksam gemacht, daß Herr alt Nationalrat
von Blarer Karl und nicht Philipp heißt und daß von Anton, einem altern
Bruder desselben, ein weiterer Stammhalter existiert.

Staerkle.

224


	Korrektur zu Seite 125

